
CELLE. Die Mitarbeiter des 
Celler Tierheims sind am Wo-
chenende zu einem Einsatz in 
die Innenstadt gerufen wor-
den, um zwei unabhängig von-
einander, herrenlos umher 
streunende Hunde einzusam-
meln. Anwohner hatten die 
beiden Tiere beobachtet und 
die Tierschützer alarmiert. So-
wohl der Yorkshire-Mix als 
auch der Jack-Russell-Mix – 
beide Tiere sind etwa um die 
zehn Jahre alt – waren in 
einem sehr schlechten gesund-
heitlichen Zustand, von Hun-
demarken keine Spur.

„Die beiden Hunde sind so 
verwahrlost – das grenzt schon 
an Tierquälerei“, moniert die 
neue Vorsitzende des Tier-
schutzvereins Maren Behrens-
Dittrich. „So extreme Fälle ha-
ben wir hier nur ganz selten.“ 
Der Yorkshire-Mix hat ein sehr 
stark verfilztes Fell, von seinen 
Zähnen sind nur noch Frag-
mente übrig. Außerdem leidet 
das Tier unter Atemnot. Der 
Jack-Russell-Mix hat einen 
großen Tumor in seinem Bauch.

„Die armen Dinger haben 
anscheinend noch nie in 
ihrem Leben einen Tierarzt 
gesehen und wurden nie ihren 
Bedürfnissen entsprechend 
untersucht“, schließt Beh-
rens-Dittrich daraus. Die Tie-
re seien sehr lieb, zutraulich 
und stammen daher mit ho-
her Wahrscheinlichkeit aus 
privatem Besitz. Um so mehr 

sei sie von der Verantwor-
tungslosigkeit der Besitzer 
schockiert.

Der Yorkshire-Mix und der 
Jack-Russell-Mix werden der-
zeit im Celler Tierheim aufge-
päppelt und danach von 
einem Tierarzt gründlich 
untersucht. „Das kostet rich-
tig Geld, wobei wir am Ende 

auf den Kosten sitzen bleiben. 
Von dem Geld für den Aufent-
halt ganz zu schweigen“, sagt 
Behrens-Dittrich, die mit Kos-
ten in Höhe von mehreren 
Hundert Euro rechnet. „Wie 
es danach weitergeht, können 
wir derzeit noch nicht sagen. 
Das hängt von den Ergebnis-
sen der Untersuchung ab.“

Die Vermittlung der beiden 
Tiere werde laut der Tier-
schutzverein-Chefin sehr 
schwierig bis aussichtslos, 
denn: „Im Internet gibt es die 
Tier viel billiger zu kaufen, da 
der verwerfliche Handel mit 
Welpen ungemein floriert.“

„Vielleicht kennt jemand 
den oder die Besitzer der bei-
den Hunde und kann uns hilf-
reiche Tipps geben, um die 
Halter für dieses Verhalten 
zur Verantwortung zu zie-
hen“, sagt Behrens-Dittrich.

Weitere Informationen über 
die beiden ausgesetzten Hun-
de nimmt das Tierheim Celle 
zu den normalen Öffnungszei-
ten unter ☏ (05141) 930930 
entgegen. (kno)

Verwahrloste Hunde ausgesetzt

Sowohl der (Jack-Russell-Mix (links), als auch der Jorkshire-Mix wurden 
in einem verwahrlosten Zustand in der Innenstadt aufgelesen und werden 
derzeit im Celler Tierheim aufgepäppelt.
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CELLE. Als „deutlich 
zu früh“ hat Celles 
Oberbürgermeister 
Dirk-Ulrich Mende 
(SPD) Fragen der Lin-
ken-Ratsfraktion zum 
Bau des von Mende ins 
Spiel gebrachten 
Sport- und Freizeit-
zentrums an der 77er 
Straße eingestuft. Der 
Vorsitzende der Fraktion, Oliver 
Müller (BSG), hatte den Sinn 
eines millionenschweren Groß-
projekts hinterfragt. Er wollte 
wissen, ob es die Möglichkeit 
gebe, fehlende Sporthallen-Ka-
pazitäten, die durch den Abriss 
der MTV-Halle am Nordwall 
oder die Nicht-Weiternutzung 
der Halle der Altstädter Schule 
entstehen würden, etwa in der 
CD-Kaserne zu kompensieren.

Behiye Uca (Linke) fragte, ob 
es beim Bau einer Multifunk-
tionshalle auf der Herrenwiese 
Alternativen für den dort ange-
siedelten Fußballverein SV Dicle 
gebe. Uca hatte auch generelle 
Bedenken angemeldet: „Im Cel-
ler Demografiebericht ist zu le-
sen, dass es für die Zukunft 
nicht mehr möglich sei, die 
Sport-Infrastruktur in der bis-
herigen Art und Weise zu erhal-
ten. Und wörtlich heißt es dort, 
dass im Zusammenhang mit der 
Schulentwicklungsplanung 
auch der künftige Bedarf an 
Sporthallen zu hinterfragen sei. 
Was soll man jetzt in diesem Zu-
sammenhang noch ernst neh-
men?“

Mende sagte, es könne nicht 
sein, mitten in einem umfassen-
den und komplexen Prüfungs-
prozess solche Anfragen an die 

Verwaltung zu stellen, obwohl 
sinnvolle und ergiebige Antwor-
ten derzeit nicht möglich seien. 
Stadtbaurat Ulrich Kinder ver-
suchte dennoch, einige Fragen 
zu beantworten. Die Celler 
Sporthallenbelegung sei „ausge-
schöpft“ und fehlende Hallen-
zeiten könnten durch die Halle 
10 der CD-Kaserne nicht kom-
pensiert werden. Eine Untersu-

chung, inwiefern künftig die 
Halle der Altstädter Schule ge-
nutzt werden könne, werde im 
Oktober fertiggestellt. Der SV 
Dicle brauche sich keine Sorgen 
zu machen, so Kinder: „Da im 
Bereich der Freiflächen Aus-
weichmöglichkeiten bestehen, 
könnte dem SV Dicle eine ande-
re Alternative angeboten wer-
den.“

Unterdessen sagt der städti-
sche Personalratsvorsitzende 
Ralf Piening, er habe gehört, 
dass nicht nur der neue Bauhof 

in der ehemaligen Ka-
serne an der Hohen 
Wende und eben auch 
die Multifunktionshal-
le eventuell als PPP-
Projekte realisiert 
werden sollten. PPP 
steht für „Public Pri-
vate Partnership“ - 
bei diesen Modellen 
finanziert und be-

treibt ein privater Investor ein 
Projekt, für dessen Nutzung die 
Kommune „Miete“ zahlt. Celles 
neue Feuerwehr-Hauptwache 
gilt bundesweit als Paradebei-
spiel für ein gelungenes PPP-
Vorhaben.

Piening warnt vor noch mehr 
PPP in Celle: „Regelmäßig wird 
von den Landesrechnungshöfen 
angemahnt, dass PPP-Projekte 

für den Bür-
ger und 
Steuerzahler 
erheblich teu-
rer werden 
als die Finan-
zierung auf 
herkömmli-
che Weise. 
Ein aktuelles 

negatives Beispiel aus Hanno-
ver ist das Misburger Bad.“ 
Hier hatte sich bereits nach we-
nigen Monaten der Betrieb 
durch einen privaten Betreiber 
als Flop entpuppt. Der Perso-
nalrat in Hannover hatte davor 
gewarnt, dass sich statt „blü-
hender Bäderlandschaften“ ein 
„Millionengrab“ auftun würde - 
und Recht behalten: Die Kom-
mune zog die Notbremse. Zum 
1. September kehrt das Misbur-
ger Bad unter das städtische 
Dach zurück.  Michael Ende

Mehrzweckhalle 
im Prüfstadium

Personalrat warnt vor Millionengrab
Während in der Celler Ratspolitik die 
Diskussion über das von Oberbürger-
meister Dirk-Ulrich Mende ins Spiel 

gebrachte Sport- und Freizeitzentrum 
mangels belastbarer Grundlagen noch 

nicht an Fahrt aufgenommen hat, 
warnt der städtische Personalrat vor 

einem neuen PPP-Projekt.

Dank der Spende von Edeka 
Ankermann, vertreten durch 
Toralf Ankermann (vierter von 
links), und die Förderung 
durch den Helferverein ist das 
Technische Hilfswerk Celle 
(THW) mit fünf Rucksäcken für 
die erweitere Erste Hilfe 
ausgestattet worden. Chris-
tian Stollmeier, Ralf Welsch-
hoff, Wolfgang Lindmüller, 
Reinhard Ventker, und 
Benjamin Schwarz (von links) 
bedankten sich. (cz)

Fünf Rucksäcke 
für THW

PPP-Projekte 
werden für den 

Steuerzahler  
erheblich teurer.

Ralf Piening

Beide Hunde sind 
so verwahrlost, 
das grenzt schon an 

Tierquälerei.

Maren Behrens-Dittrich
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Wir Frische.Wir Frische.

Sie sparen

40%

SUPER-KNÜLLER

0 59.Sie sparen

31%

SUPER-KNÜLLER

1 29.

Arla Kærgården gesalzen oder
ungesalzen, 250g Becher

1kg = € 5,16

Milram Frühlings- oder

Gewürzquark versch. Sorten und
Fettstufen, 200g Becher

100g = € 0,30

SUPER-KNÜLLER

1 79.

SUPER-KNÜLLER

1 11.

Sie sparen

16%

SUPER-KNÜLLER

4 99.

Cinzano
Asti Sekt

0,75l Flasche
1l = € 6,65
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Entrecote* gereifte
Markenqualität vom

deutschen Jungbullen
pikant gewürzt

100g

Sie sparen

30%

SUPER-KNÜLLER

0 69.

Sie sparen

30%

SUPER-KNÜLLER

0 69. Sie sparen

35%

SUPER-KNÜLLER

1 29.

Sie sparen

35%

SUPER-KNÜLLER

1 66.

Sie sparen

53%

SUPER-KNÜLLER

0 69.

Lorenz Erdnuß Locken versch. Sorten
200g - 250g Beutel, 100g = € 0,65 - € 0,52

oder Crunchips versch. Sorten
175g / 200g Beutel, 100g = € 0,74 / € 0,65

Knorr Schlemmersaucen
versch. Sorten, 250ml Flasche

1l = € 2,76

Maggi 5 Minuten Terrine
versch. Sorten, z.B. Nudeln in Rahmsauce,

63g, 100g = € 1,10
Becher

Barilla italienische Pasta
aus 100% Hartweizen

versch. Sorten
500g Packung
1kg = € 1,38

EDEKA Smoothie
versch. Sorten, 100% Frucht

kein Zusatz von Zucker
250ml Flasche

1l = € 3,40

Original Wagner Steinofen Pizza,
Pizzies oder Flammkuchen

versch. Sorten, tiefgefroren, 250g - 380g
Packung, 1kg = € 6,64 -

€ 4,37

NUR BEI EDEKA

Sie sparen

14%
0 85.

EDEKA Himbeeren
erntefrisch und schonend

tiefgefroren, ganze und aroma-
tische Früchte, einzeln gefrostet
und portionierbar, 750g Beutel

1kg = € 3,99

Infos zum EDEKA Selbermacher

und den Gewinner-Smoothies

unter edeka.de/selbermacher

NUR BEI EDEKA

2 99.

Speisekartoffeln „Berber“
aus Deutschland, vorwiegend festkochend

4kg Sack oder Speisezwiebeln
aus Deutschland, Klasse II

2,5kg Netz
1kg = € 0,28 /

€ 0,44

M

Diese Artikel sind in den mit dieser Werbung gekennzeichneten Märkten erhältlich. Alle Angebote
gültig bis Samstag 16.08.2014, KW 33. Wir haben uns für diesen Zeitraum ausreichend bevorratet.
Bitte entschuldigen Sie, wenn die Artikel auf Grund der großen Nachfrage dennoch im Einzelfall
ausverkauft sein sollten. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Für Druckfehler übernehmen wir
keine Haftung. EDEKA ZENTRALE AG &Co. KG, New-York-Ring 6, 22297 Hamburg. Ihren nächsten
EDEKA-Markt finden Sie unter: www.edeka.de/marktsuche

Mehr Informationen
auf edeka.de oder
facebook.com/edeka
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